
 
So, das ist nun der Bericht über Krümels/goldis Surfabenteuer vor 
der französischen Atlantikküste bei Brest (in Brest war sie zum 
Schüleraustausch im Sommer/Herbst 2003) 
 
 
 
Hier einige Erklärungen zum besseren Verständnis: 
 
Beim Chatten (im Internet mittels Computer und Tastatur mit mehreren Leuten 
gleichzeitig plaudern) oder auch beim zweiseitigen Austausch über einen sog. 
Instant Messenger, in diesem Fall ICQ, sind bestimmte Abkürzungen üblich (wie 
auch auf dem Handy). Man schreibt sie zwischen zwei Sternchen. Beim Chatten wird 
auch alles kleingeschrieben. 
 
*lol* oder *löl*= laughing out loudly, was so viel heißt wie lauthals lachen 
 

*g* = grins 
 

*mompl* = moment please 
 
 

Einige Segel- bzw. Surfbegriffe: 
 

wenden = "um die Ecke" segeln, wobei der Wind immer schräg von vorne 
kommt, erst von der einen, dann von der anderen Seite. Dabei 
segelt man mit dem Bug des Bootes genau "durch den Wind", der 
ja auch als Bremse wirkt, wenn er genau von vorn kommt, und 
man verliert an Fahrt. Wenn man die Wende also zu langsam 
ausführt, bleibt man stehen (und kippt beim Surfen natürlich vom 
Brett). 

 

halsen = auch "um die Ecke" segeln, aber hierbei kann der Wind aus 
unterschiedlichen Richtungen kommen. Man segelt beim Halsen 
nicht mit dem Bug "durch den Weind", sondern der Wind kommt 
ab einem bestimmten Punkt des Manövers dann von hinten, das 
Segel schlägt hart auf die andere Seite um und man nimmt dabei 
viel Fahrt auf. 

 

ablandiger Wind = Wind, der vom Land aufs Meer hinausweht. Dieser Wind treibt 
den Segler immer weiter aufs Meer hinaus. Wenn man bei 
ablandigem Wind wieder ans Ufer will, muß man also gegen den 
Wind segeln. 

 

mit dem Wind = das heißt, man segelt in derselben Richtung, in der auch der Wind 
bläst. Für den Segler/Surfer bedeutet das, daß der Wind von 
hinten kommt und ihm sehr viel Schub gibt, daß er aber beim 
Rückweg voll den Gegenwind hat. 

 
 

Die handelnden Personen in diesem "Drama" *g*: 
 

goldfire = Krümel oder auch goldi 
 

charlie = Krümels/goldis Mama, in gewissen Kreisen auch als Nr.1 bekannt 
 

Marie-Claire = die Mutter der französischen Austauschschülerin, bei der goldi 
gewohnt hat 

 



Es war einmal an einem sonnigen Sonntag Ende August 2003 in der Bretagne an der 
sonnen- und windverwöhnten französischen Atlantikküste bei Brest (ganz im 
Nordwesten von Frankreich) . . . 
 
goldfire: ... meine heutige surfstory ... 
charlie: ok.....ich will die aber auch wissen.....*neugierig bin* 
goldfire: aaalso.... es war ebbe .. also mussteste estmal janz weit rauslaufen.. und 
konntest da aber nich surfen.. weil.. links und rechts steine und die ganzen boote .. 
die liegen da alle vor anker.; sowas wie häfen gibbets nich  
goldfire: wenn flut is, kannste schön softe am strand langsurfen.. aber danach 
kommen die kleinen felsen...  
goldfire: also ich da raus .. surfen kein thema ... und gesurft und gesurft und 
gesurft.. und irgendwann wollte ich umdrehen und wieder 'n bisl zurück.....  
goldfire: ja pustekuchen... uffm surfbrett kannste als anfänger nur halsen und nich 
wenden.. und ich bin da nich mehr zurück gekommen  
goldfire: na gut dacht ick mir .. kein thema .. gehste ins wasser, drehst dein brett 
inne richtige richtung und surfst dann wieder zurück 
goldfire: ja pustekuchen...strömung hatte zugenommen, weil flut einsetzte und 
ablandiger wind war  
goldfire: bevor ick dit segel hochziehen konnte, hat die strömung mein brett wieder 
in die andere richtung gedreht ....  
goldfire: also ich des 'n paar mal probiert und dabei immer weiter rausgetrieben 
aufn atlantik.....  
goldfire: na und irgendwann war ich richtig aufm atlantik und aus der bucht raus ... 
weit und breit nix.. naja nur 200 meter von mir entfernt die atlantikschiffart, die aus 
brest kam...  
goldfire: naja und irgendwann hab ich mich dann einfach auf mein brett gekniet und 
gewunken 
goldfire: wat anderes konnte ich ja nich machen.....  
goldfire: aber da war weit und breit keiner *lol* 
charlie: *totlach* 
charlie: und nu? 
goldfire: naja irgendwann kam dann einer vom surfverleih und hat ma mitm 
motorboot reingeholt.. nachdem ich da ne halbe stunde aufm brett gesessen hatte  
goldfire: aber des geilste.. die kamen dann alle an: alles in ordnung? is dir kalt, 
willste nen tee, hast du angst, is nicht weiter schlimm ist ja nichts passiert! brauchst 
keine angst mehr zu haben  
goldfire: aber ich HATTE keine angst!!!! des konnten die an land gar nich verstehen 
.. nen anfänger alleene uffm atlantik, der keene angst hat.. die waren total irritiert 
*lol*  
charlie: wußten die nicht, daß du segeln kannst? 
goldfire: doch aber ich bin nen mädel 
goldfire: ich musste innerlich so lachen .. aber habs natürlich nich... weil .. marie-
claire hat sich voll die sorgen gemacht .....  
goldfire: ich war mir zu hundert prozent sicher, dass die nen anfänger nich ausn 
augen lassen... und dass die mich sehen würden.. zumal der typ, der mir des brett 
und alles gegeben hat, mir des indirekt noch mal deutlich gemacht hat  
goldfire: also bevor ich aufs wasser bin  
goldfire: und marie-claire hat mir dann hinterher erzählt, dasse da hingegangen is, 
als sie mich nich mehr sehen konnte und ich immer weiter draussen war.. und die 
dann nur meinten: ja das is normal; sie hat keine kontrolle über die richtung und 
fährt mitm wind  
goldfire: und sie hatte überlegt, ob se die küstenwacht ruft ... aber da haben se ihr 
dann gesagt: sie ist anfängerin, sie hat nen fehler gemacht, des machtse nich 



nochmal .. sie hat eine stunde bezahlt .. nu soll se och eene stunde aufm wasser 
bleiben; da is unser motorboot und da is derjenige, der se wieder reinholen wird  
goldfire: ich weiss, dass des arschgefährlich war...; und des nächste mal werd ich 
gar nich erst soweit rausfahrn..; aber irgendwie war des einfach nur geil.... nu war 
ich wirklich mitn aufm atlantik ....  
charlie: goil 
goldfire: und ich hab draus gelernt...  
charlie: na sicher doch.....sonst wärste nich mein krümel 
goldfire: bist mir böse? 
goldfire: denke mal du bistes nich ... kennst mir ja .....  
charlie: böse? weswegen denn? 
goldfire: naja ich glaub omi würd ma umbringen  
goldfire: als anfänger alleene uffm atlantik ... 200 meter hinter mir nen 
riesengrosses schiff *lol* 
charlie: hast nen fehler gemacht, ok, aber auch ich weiß, daß die nen anfänger 
beobachten tun.....sonst hätt ich dem ned so ruhig entgegen gesehen....und du hast 
genau das richtige gemacht, da bin ich ganz stolz auf dich....als de gemerkt hast, 
des de des nich mehr alleine retten kannst, haste kräfte gespart und versucht, auf 
dich aufmerksam zu machen....goldrichtig! 
goldfire: *g* bin eben die goldi  
charlie: sag ich doch.....nen verhindertes sonntagskind 
goldfire: na was hättn mir des gebracht, des weiter zu versuchen, wenn ich weiss, 
dasses nich klappt und ich immer weiter richtung hochseeschifffahrt treibe 
charlie: mompl....bin gleich wieder da....bitte nicht weggehen 
goldfire: ich glaub, omi hätte gesagt: na zurückschwimmen *lol* 
charlie: joar....kann ich mir gut vorstellen, daß se des gesagt hätte... 
 
 
 
 
 
 


